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ßeil lacht der Slaienfonnenfchein,
Sie Söglein jubilieren:
Sie Slenfchheit nur 3U ihrer 93ein
Gucht jlch 3U maffakrieren.

Slit Seilchen fchmückt pch fonfl die ôlur,
Sie, ach, [0 ra[ch oerroelken,
Soch diefen Slai gedeihen nur
Gchroertlilien, Ôeuemelken.

Sum Sether fchroebt die Cerche leicht,
Cä&t laut ihr Cied erfchallen
S3as nübt es, dafj die Cerche fteigt.
Stenn alle Surfe fallen.

Suf allen Öeldern ficht man fchon
Sie faft'gen Slätter fpriehen:
Som Gchlachtfeld nur hört man den Son
Son mörderlichem Gchiejten.

3n diefer fchönen Cen3natur
Sönnt' Ceib und Geel' gefunden:
Soch auf der roeiten Sriegesflur
S3ird Sienfch und Sier gefchunden.

(Ss glasen hell im Sbendtau
Sie ßalme, alle p3flan3en
gn Güd-Oft-Sord und SSeft feldgrau
Sie ßelme und die Can3en.
SSie herrlich ift's 3ur Slaien3cit
Gich froh ins ©ras 3U fchmeifeen
S5ie traurig doch, Goldatenleid,
Go jung ins ©ras 3U beiften.

O Slaienroonne, Örühlings3eit,
S3as ift aus dir geroorden?
Gtatt gubel, roüfter Sölkerftreit,
Gtatt Cuft, ein Sölkermorden! ganus

Storniert
Ser ßerr ©emahl kam eines Sbends

fpäter als geroöhnlich oom ©efchäft" nach
ßaufe. Gr 30g feine Gchuhe aus und
fchlich ins Ghegemach. Sber oergebliche
Sorficht feine Ôrau begann fich 3U
rühren. Gchnell roand fich der erfchrockene
Slann 3U der S5iege feines Grftgeborenen
und fing an, fie heftig in Seroegung 3U fehen.

2Bas machft du denn da, S3alter?"
fragte feine ôrau.

geh firje hier feit nahe3u 3roei Gtunden
und oerfuche, den Sleinen in den Gchlaf
3u roiegen," brummte er.

Sber, S5alter, ich hab' ihn ja hier im
Sett bei mir!" oerfebte feine ôrau. s*.

<£ntrüffet
Gchämen G' ghna net, Slal3bonbons

3u lutfehen? Clnd nachha föll's Sier billig
fciO-" Chrlich

«Eigenes ©rabtneç
ÜMen. (Oa roas!) Beim Sekannfroerden der

Aachricht, daß ©aleri Sa Aun3i perfönlich am 2<riege
teilnehmen roerde, fielen (leben Raiferjäger-Regimenter
oor Schrecken in eine dreiftündige Ohnmacht.

Kopenhagen. Sie S5oftmi Cagah" drahtet aus
Orkutsk, folange die ruffifche 2Joantgarde nicht in
SJIadirooftok angelangt fei auf Ihrer Refrooffenfioe,
folange könne oon keinem auch nur nennenswerten
(Erfolge der Verbündeten gefprochen roerden.

Oellinjono. Sum ßeimtransport des Gandroehr-
regimentes mujj, roie oerlautet, eine Srigade Aus3ug
aufgeboten roerden, da das erftgenannte die Aojlrano-
Pellungen nur einer Uebermacht räumen roird.

Dec diplomatie Anfanget
oder

das Çigclbbucb
Xomlfche Sîcne

3)erfonen :

Ser Regierungschef; îroltclic de Slöda. ein junger Siplomat.
Ort der ßandlung :

Slplomatifchcs (Sehelmkablnett 3ur 3eit des Krieges.

Srottelié de Slöda blättert in einem riefigen
21ktenfas3ikel und fummt: Simbam Sorolel
bimbam Sorole! blmbam Sorolel
(©s klopft): Oha. der 2ilte! (Stacht noch oor
(Eintritt des Regierungschefs einen fo tiefen Sück-
ling, da(j ihm die Srackfchöfie über dem 2<opf
3ufammenfchlagen, laut): ßerein!

Regierungschef (tritt ein) : 'n Sach 'n Sach
mein lieber de Slöda; find Sie da mehä?

Srottelié de Slöda: garoohl, ©rjelle^ (richtet
fich auf).

Regierungschef: geh frage nur deshalb mehä
mein lieber Slöda, roeil ich ahm bei

meinem (Eintritt ähm alfo, roeil ich bei meinem
Gintritt mehä hähä nur einen hähä
Allerroertejten ähm gefehen habe

Srottelié de Slöda: ©eflatten (Er.3ellen3: Sas
roar meiner!

Regierungschef: Stehä hähä! Sas hab' ich
mir gleich gedacht hähä! 2tpropos mein
lieber Slöda: haben Sie gelefen mehä roas
in den 3eitungen über ähm die Sache
gefchrieben roird?

Srottelié de Slöda: Sarf ich mir die Srage
geftalten, (Ej3ellen3 : über roeldie Sache

Regierungschef: Stehä: über die Sache natürlich

hähä über die Sache mein lieber
de Slöda: über die Sache natürlich hähä!

Srot tel ié de Slöda: Cleber die Sache natürlich,
(Ej3ellen3 (Sroinkert oerftändnisooll mit den Augen.)

Regierungschef: 21lfo mehä mein lieber
Slöda pardon, de Slöda: roir roollen über die
Sache 3ur Aufklärung des ähm lala:
Publikums fämtliche roohloerftanden : fämtliche
Sktenftücke in einem hähä Rakabraunbuch :

ähm nein : das könnte man mehä anftöjjig
finden; alfo in einem hähä: ©igelbbuch oeröffentlichen

; alfo roohloerftanden, mein lieber de Slöda :

fämtliche Akfenflücke hähä
Srottelié de Slöda: geh geftatte mir 3U bemerken,

(Er,3ellen3, dafi fleh darunter auch folche
befinden, die uns in der Sache kompromitlieren
roürden

Regierungschef (fframpelt oor Cachen mit den
Seinen): ßähä hähä hähä: Sie find koft-
bar, mein lieber de Slöda hähä: einfach koftbar!
Sor oie^ig [Jahren roar ich mehä auch
fo, hähä! Angekündigt roerden fämtliche
Sktenftücke ähm, lala, mein lieber de Slöda;
oeröffentlicht mehä nur folche, mein
lieber Slöda, die uns hähä nicht
kompromittieren, fondern reinroafchen Sas
begreifen Sie doch ähm mein lieber de Slöda ;

oder nicht hähä?
Srottelié de Slöda: Sollkommen, ©rjellens!
Segierungschef: Sa, alsdann: aus ghnen roird

noch ähm ein gan3 guter hähä Siplomat,

mein lieber Slöda: alfo fangen 6' nur gleich
an hähä mein lieber de Slöda Serous!
Adieu!

Srottelié de Slöda (oerneigt fidi roie oorhin):
garoohl, (Er,3ellen3! (Ser Sorhang fällt herunter
und der Cefer des (Eigelbbuches herein.)

2llois hrlich

d>3eanfar)rt

Suf der Sifte ooll oon Slunition
ôahren roir nach Gngelland, mein Gohn.

Srinken, tan3en, flirten und dabei
Stachen roir noch ein ©efchäft. Gi, ei!

Soch als diefe Sifte bös gekracht,
ßat Sollarika ©efchrei gemacht.

Clnd das Gngland, aller Ôreiheit ßort,
Slagt, 0 gammer! auf Sleuchelmord.

28er fich auf die $uloerki(te fetjt
Und fich mitten fo im Srieg ergebt:

Sleibt oon ihm kein ôingerlein mehr gan3
Gelbftgeroollt hat er des Seufels San3!

t.

(Tefjinifcfyeo

Sufs Seffinien, aufs Seffinien
Slicken roir mit fragenden Slienien,
S5o die Caufebüblein fchrein.
©nmnafiaften bös proleten,
Steil es fehlt an den Sloneten:
(Srügel auf das ßinterbein!)
Gchlimmer aber noch als diefe
S5eidet auf der Sriegesroiefe
Soffi, Sationaler-Sat.
Sah gtalien um fich haue
Slfo predigt diefer Gchlaue
Sas fei nationale Sat.

Sie Senfur hat's ihm geftrichen
Soffi ift darauf entroichen
gn das gtalienerland.
S5o er feinen Slift oerbrochen
Clebel hat das Seugs gerochen
gn dem allgemeinen Srand.

Soffi, Sat und Sationaler:
Sahler roird die S5elt und kahler,
Susgefreffen ifî fie bald,
Sber dir ift der Gpektakel
Sicht genug und, 0 Slirakel!
Seue Srände roillfl du halt.

Gag' uns, Soffi : roelcher Slagen
Sann des gammers mehr ertragen,
S5er hat, ach, noch nicht genug?
Slögft du rückroärts uns befichtigen
Clnd auf roeiters P0I3 Gewichtigen
Steife roäre das und klug. gsoiiticus

Berßecfter §umor
ßilda hatte Sorten mit der Suffchrift

öröhliche Gftern" gefehen. Sa fte
auch die ôeder führen konnte, fchrieb fie
lebte Steche: Ciebe ©rohmama, ich
roünfche dir eine recht fröhliche
ßimmelfahrt".

Srau Stadtrichter: Sie
roerdid hoffetli ä fcho es
Sillet kauft ha für die ander
SSuche, roenn f italienifch
trillered im Sheater?

ßerr Seufi: Süd ämal; die
chömed im lätje Seie.

Srau Stadtrichter: Aber
die oermönd fi ja nüt, roenn
die Andere überegfehnappt

i find.
ßerr Seufi: ©aht mi nüt a,

fle hämi mit dem Sheater",
roo T iet) 14 Sag lang gmacht händ, bis uf roheres
däroeg goltfiröfli oergelfteret, dafi i mit üsnahm
00 (Ehianti, Spaghetti, Salami, Srascati, (Eapretto
arroflo, Afli und offi buchi en Aberroillen übercha
hä oon itallenlfchen Artikle.

Srau Stadtrichter: (Es hät na ä paar, roo-n i

(Ehne nüd möchti ä Slatte ooll aneftelle uf mis
Rifiko.

ßerr Seufi: 2öenn in (Ehriegsbrüelerchöpfen ine
's 2Z?affer na meh 3'füde chunt oom gfchlipfrige
©abriel fine Slaflifprüche, fo roirt mrs halt müefen
ohni" mache, roenn f is nüt meh fchicked.

Srau Stadtrichter: Schad, dafi mr die Andere
nüd cha 3'toddichte, dä Annun3io roär de recht
STa dä3ue.

ßerr Seufi: Sä cha na gan3 anders; roenn Sie
en Sigriff hettid däoo, hettid Sic dem fin Same
nüd is Stul gnah und fäb hettid Sie.

Srau Stadtrichter: SJie fo? Sin in Sache nüd
uf em Gaufede?

ßerr Seufi: Sas ifl doch dä, roo mit den aflän-
digfte S5örtere die oerflüechtifle Säufachc gfchriebe
hät: roenn Sie en Ahnig hettid. Sie niehmtid a
dr Stell gtalienifchflunde.

Srau Stadlrichter: üfiath, unheilbare, es ifl ebig
nüd alls erlöge 00 dene Sarbaren und fäb ifch.

Redaktion: Paul rUtbeer.
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Maienzeit 1915

Kell lacnt cler Maiensonnenscbein.
Die Bögiein jubilieren:
Die Menscbbeit nur zu ibrer Pein
Sucbt sicb zu massakrieren.

Mit Beiicben scbmückt sicb sonst öie Slur.
Die. acb. so rascb verwelken.
Docb öiesen Mai geöeiben nur
Scbwertliiien. Seuernelken.

!Zum Aetber scbwebt öie Leràe leicbt.

Läßt laut ibr Lieö erscballen
Was nützt es. öaß öie Lercbe steigt.
Wenn aile Rurse salien.

Aus allen Selöern siebt man scbon
Die sast'gen Blätter sprießen:
Bom Scblacbtseiö nur bört man öen Ton
Bon möröeriicbem Scbießen.

In öieser scbönen Lenznotur
Rönnt' Leib unö Seel' gesunöen:
Docb ous öer weiten Rriegessiur
Wirö Menscb unö Tier gescbunöen.

Cs glänzen be» im Abenötau
Die Kalme, alle Pslanzen
In Sllö-Ost-Rorö unö West seiögrau
Die Keime unö öie Lanzen.
Wie berriicb ist's zur Maienzeit
Sick srob ins Gras zu scbmeißen
Wie traurig öock. Solöatenieiö.
So jung ins Gras zu beißen.

O Maienwonne. Trüblingszeit.
Was ist aus öir geworöen?
Statt Jubel, wüster Bölkerstreit.
Statt Lust, ein Böikermoröen! ganu-

Slamiert
Der Kerr Gemabi kam eines Abenös

später als gewöbnlicb ..vom Gescbäst" nacb
Kause. Er zog seine Scbube aus unö
scblicb ins Ebegemacb. Aber vergeblicbe
Borsicbt seine Srau begann sick zu
rükren. Scknell wanö sick öer ersckrockene
Mann zu öer Wiege seines Erstgeborenen
unö sing an. sie bestig in Bewegung zu setzen.

Was macbst öu öenn öa. Walter?"
fragte seine Srau.

Icb sitze bier seit nabezu zwei Stunösn
unö versucbe. öen Aleinen in öen Scbias
zu wiegen." brummte er.

Aber. Walter, icb bab' ibn ja bier im
Bett bei mir!" versetzte seine Srau. s».

Entrüstet
Scbämen S' Ibna net. Malzbonbons

zu lutscben? (Unö nacbba soll's Bier billig
sein." «w>!cn

Eigenes Drahtnetz
Wien. (Oa was!) Beim Bekanntwerden cler

Bacnricnt. claß Galeri Da Runzi persönllck am Rriege
teilnenmen wercle. fielen sieben Raiserjäger-Regimenter
vor Sckrecken in eine äreistünäige (Zbnmacbt.

Kopenhagen. Die Wostm! Lagak" clraklet aus
Irkulsk. solange ciie russische Avantgarde nicht in
Wlacliwostok angelangt sei aus ihrer Retroossenstoe,
solange könne von keinem auch nur nennenswerten
Erfolge cier Verbündeten gesprochen werclen.

Sellinzona. !Zum kZeimtransport cles Landwehr-
regimentes muh. wie verlaule«. eine Brigade Auszug
aufgebolen werden, da das erstgenannte die Roflrano-
stellungen nur einer Uebermacht räumen wird.

Oer diplomatische Anfänger
oäer

öas Eigelbbuch
Aomiscne Szene

Personen i
Der Zîeglsrungscnef: TroNeliê <Ie Blöcia. ein junger Diplomat.

Ort cier l?anr»ung i
Dipiomaiiscties Eetieimkabineit zur Ieii <ies ?i^i«ges.

Trottelle äe Blöäa blättert in einem riesigen
Aktenfaszikel unä summt: Bimbam Bowle I

bimbam Bowle! blmbam Bowle I

(Es klopft): Oka. der Alle! (Macht noch vor
Eintritt des Regierungsckefs einen so tiefen Bückling,

daß Ikm die Srackscköße über dem Rops
zusammenscblagen, laut): Kerein!

Regierungsckef (trlll ein) : n Tack 'n Tack
mein lieber de Blöda: sind Sie da mekä?

Trottellê de Blöda: Iawokl. Exzellenz (ricklet
sick auf).

Regierungsckef: Ick frage nur deskald mekä
mein lieber Blöäa. weil ick äkm bei

meinem Eintritt äkm also, weil ick bei meinem
Eintritt mekä käkä nur einen käkä
Allerwertesten - äkm geseken kabe

Trotte!!- äe Blöäa: Gestatten Exzellenz: Das
war meiner!

Regierungsckef: Mekä käkä! Das kab' ich
mir gieick geäackt käkä! Apropos mein
lieber Blöäa: Kaden Sie gelesen mekä was
in äen Zeitungen über äkm äie Sacke
gesckrieben wird?

Trottellê de Blöda: Darf ickmir äie Srage
gestalten, Exzellenz: über welcke Sacke?

Regierungsckef: Mekä: über äie Sacke natüriick

käkä über äie Sacke mein lieber
äe Blöäa: über äie Sacbe natüriick käkä!

Trottellê äe Blöäa: Ueber äie Sacke natüriick.
Exzellenz (5Zwinkert verstänänisvoll mit äen Augen.)

Regierungsckef: Also mekä mein lieber
Blöäa pardon, de Blöda: wir wollen über die
Sacbe zur Aufklärung des äkm lala:
Publikums sämllicke wokiverstanäen : sämllicke
Aktenstücke in einem käkä Rakabraunbuck :

äkm nein : äas könnte man mekä anstößig
stnäen: also in einem käkä: Eigeibbuck verösfent-
lieben : also wohlverstanden, mein lieber äe Biöäa :

sämtlicbe Aktenstücke käkä
Trottellê äe Blöäa: Ick gestatte mir zu bemer-

Ken, Exzellenz, äoß stck äarunter auck soicke be-
finäen, äie uns in der Sacke kompromittieren
würden

Regierungsckef (strampelt vor Lacken mit den
Beinen): kZäkä käkä käkä: Sie sinä kost-
bar. mein lieber äe Blöäa käkä : einfack kostbar!
Bor vierzig Iabren war icb mekä auck
so. käkä! Angekünäigt weräen sämtlicke
Aktenstücke äkm. lala, mein lieber äe Biöäa:
verössentlicbt mekä nur soicke, mein
lieber Biöäa, äie uns käkä nickt
kompromittieren, sondern reinwaschen Das
begreifen Sie dock äkm mein lieber de Blöda :

oder nickt käkä?
Trottellê de Blöda: Bollkommen. Exzellenz!
Regierungsckef: Ba. alsdann: aus Iknen wird

nock äkm ein ganz guler käkä Diplomat,

mein lieber Blöäa: also fangen S' nur gieick
an käkä mein lieber äe Blöäa Servus!
Aäieu!

Trotte! iê äe Blöda (oerneigl stck wie vornin):
Iawokl. Exzellenz! (Der Dorkang sä!» kerunter
und der Leser des Eigeibbuckes kerein.)

Alois ENrlicn

Gzeanfahrt
Aus öer Riste voll von Munition
Sabren wir nacb Engelianö. mein Sobn.

Trinken, tanzen, siirten unö öabei
Macben wir nocb ein Gescbäst. Ei. ei!

Doà als öiese Riste bös gekraàt.
Kat Dollarika Gesàrei gemacbt.

tUnö öas Engianö. aller Sreibeit Kort.
RIagt. o Jammer! auf Meucbeimorö.

Wer sià aus öie Puloerkiste setzt

tUnö sià mitten so im Rrieg ergeht:

Bleibt von ibm kein Singerlein mebr ganz
Selbstgewollt bat er öes Teufels Tanz!

-r. -.

TePnisches
Aufs Tessinien. auss Tessinien
Blicken wir mit sragenöen Mienien.
Wo öie Lausebübiein scbrein.
Gymnasiasten bös proieten.
Weil es seblt on öen Moneten:
(Prügel ous öas Kinterbein!)
Sàiimmer aber noà als öiese
Weiöet ous öer Rriegeswiese
Bossi. Rationaier-Rat.
Daß Italien um sià baue
Also preöigt öieser Sàiaue
Das sei nationale Tat.
Die 5Zensur bat's ibm gestriàen
Bossi ist öaraus entwiàen
In öas Italienerlanö.
Wo er seinen Mist oerbroàen
lUebei bat öas 5Zeugs gerocben
In öem allgemeinen Branö.

Bossi. Rat unö Rationaler:
Robler wirö öie Weit unö kabier.
Ausgesressen ist sie balö.
Ader öir ist öer Spektakel
Riàt genug unö. o Mirakei!
Reue Bränöe willst öu balt.

Sag' uns. Bossi: welàer Magen
Rann öes Jammers mebr ertragen.
Wer bat. aà. noà niât genug?
Mögst öu rückwärts uns besiàtigen
tUnö aus weiters stolz verziàtigen
Weise wäre öos unö kiug. Poim-us

versteckter Humor
Kiiöa katte Rarten mit öer Aussàrist

Srö klicke Ostern" geseken. Da sie

auà öie Seöer sllbren konnte, scbrieb sie
lehte Wocbe: Liebe Großmama, ià
wllnscbe öir eine recbt sröbiicbe Kim-
meisabrt".

Srau Stadtrickter: Sie
werdid kosfetli ä scko es
Billet kauft ka für äie anäer
Wucke. wenn f italienisch
trillereä im Theater?

Kerr Seusi: Büä ämal: äie
ckömeci im lätze 5Zeie.

Srau Staätrichter: Aber
äie vermönä si ja nüt. wenn
die Andere überegscbnappt

5 sind.
kZerr Seusi: Gakt mi nüt a.

ste kämi mit dem Tkeater".
wo f ieh 14 Tag iang gmackt känä, bis uf witeres
ääweg gottströfli vergeisteret, äaß I mit Usnobm
vo Cbianti. Spagbetti, Salami, Troscali. Eapretto
arrosto. Asti unä ossi bucbi en Aberwillen übercba
kä von itoüeniscken Artikle.

Srau Staätrickter: Es kät na ä paar, wo-n i

Ekne nüä möckli ä Blatte voll anesielle uf mis
Risiko.

Kerr Seusi: Wenn in Ekriegsbrüelercböpfen ine
's Wasser na meb z'süäe cbunl vom gscblipfrige
Gabriel sine Biastisprücbe. so wirt mrs balt müssen
okni" macke. wenn s' is nüt mek sckicked.

Srau Stadtrickter: Sckad. daß mr die Andere
nüd cka z'Ioddickte. dä Annunzio wär äe reckt
Ma ääzue.

Kerr Seusi: Dä cka na ganz anäers: wenn Sie
en Bigriff keltid däoo. keltiä Sie äem sin Rome
nüä is Mul gnak unä säd beltiä Sie.

Srau Staälrickter: Wie so? Bin in Sacke nüä
uf em Laufede?

Kerr Seusi: Das ist dock dä. wo mit den astün-
äigste Wörter? äie verfiüecktiste Säusackc gsckriedc
köl: wenn Sie en Aknig keltiä. öi« niekmlid a
dr Slell Ilalienisckslunde.

Srau Sladlricklcr: Ustalk. unkeildorc. es ist ebig
nüd ails crioge vo dene Bordaren und säd isck.

Redaktion: Paul Mtkeer.
Druck und Derlag: ?ean Krep. Zürich. Dianasircchc 5


	[Impressum]

